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Das Armeebudget beschäftigt weiter

W\

AUS DEM BUNDESHAUS
Dr. Fritz Kälin

Bundeshausredaktor ASMZ
fritz.kaelin@asmz.ch

Wie der Tages-Anzeiger am 8.

Februar berichtete, trat VBS-

Vorsteherin Viola Amherd 2023
innerhalb des Bundesrates

nicht für die vom Parlament

geforderte Armeebudgetaufstockung

bis 2030 ein. Statt¬

dessen trug sie die vom
Finanzdepartement vorgeschlagene,
auf 2035 gestreckte Variante
mit. Amherds Haltung prägte
in der Wintersession 2023
vermutlich das Abstimmungsverhalten

ihrer nationalrätlichen
Mitte-Fraktion. Hier verdient
auch die bundesrätliche
Legislatur-Agenda 2023-2027
Beachtung. Ein Fokus gilt dem

«Krisenmanagement» und
eine Leitlinie lautet: «Die
Schweiz sorgt für Sicherheit,
setzt sich für Frieden ein und
agiert kohärent und verlässlich
in der Welt.» Die steigenden
Armeeausgaben werden dann

vom Bundesrat aber als reiner
Kostenfaktor dargestellt, nicht
im Dienst seiner Leitlinie.

Ein Symptom der fehlenden
finanziellen PlanungsSicherheit

zeigte sich in der ständerätli-
chen SiK-Sitzung vom 1. Februar.

Sie lehnte einen Antrag ab, das s

die von der Armee kurzfristig
abgesagte Veranstaltung «Air
Spirit 24» doch durchgeführt
wird. Die Absage mehrerer

populärer Anlässe stellt die erste

sichtbare Spitze eines Eisberges

dar, auf den die Armee-Finanzplanung

infolge der inkonsistenten

politischen Richtungsentscheide

zusteuert. Die SiK

des Ständerates wird sich im
März (und die SiK des Nationalrates

am 19. Februar) mit den

Verteidigungsfähigkeitsplänen

(siehe den in dieser ASMZ
kommentierten Bericht «Verteidigung

und Kooperation») des

Bundesrates und den damit
verbundenen finanziellen
Verbindlichkeiten beschäftigen. Ebenfalls

traktandiert ist dann bei
der SiK des Ständerates die (erste

fähigkeitsorientierte) Armee-
botschaft 2024.

Seit der absehbare finanzielle

Schaden für die Armee

2024 auch medial durchgerechnet

wurde, sind Stimmen aus

mehreren Fraktionen laut
geworden, in der Wintersession

2024 das Budget erneut
(zugunsten der Armee) nachzujus-
tieren. Die «Allianz Sicherheit
Schweiz» will dazu Finanzpolitiker

an einen runden Tisch
zusammenführen.

Ausgesuchte Geschäfte,
kurze Erläuterungen

Entschluss — Nächste Instanz

SiK-S 11-/12- Januar

Standesinitiative LU 23.307s

«Für die Befreiung
dienstwilliger Personen mit

Geburtsgebrechen [...] von der

Wehrpflichtersatzabgabe»

Keine Folge geben mit 10 Ja

und 1 Enthaltung — SR

Petition 23.2012n «Anpassungen
beim Wehrpflichtersatz»

Einstimmige Ablehnung — SR

Po. 20.3984n «Digitale Infrastruktur.

Geopolitische Risiken minimieren»

und Mo. 22.3414n «Schutz

der kritischen Infrastruktur vor
Einflussnahmen anderer Staaten»

Kenntnisnahme Po. — SR

Sistierung Mo. mit 6 zu

5 Stimmen bei 2 Enthaltungen

SiK-N 22./23. Januar

Pa.lv. 23.403n «Änderung des

Kriegsmaterialgesetzes»

Neukonstituierung der zuständigen

Subkommission —

Erlassentwurf in sieben Monaten

Pa.lv. 22.440n «Zunahme der

Gewaltbereitschaft und privater
Waffenbesitz. Es braucht ein

zentrales Waffenregister!»

Keine Folge geben mit 16

zu 9 Stimmen — NR

BR Geschäft 23.056s «Bundesgarantien

für Pflichtlagerdarlehen
2025-2034. Verpflichtungskredit»

Einstimmige Annahme — NR

Po. 20.3984n «Digitale
Infrastruktur. Geopolitische
Risiken minimieren»

Kenntnisnahme des Berichts

SiK-S 1. Februar

23.3027n «Vorbereitung und

Unterstützung der humanitären

Minenräumung in der Ukraine»

Mit 10 zu 1 Stimmen bei

1 Enthaltung Annahme

und Änderung — SR

Abkürzungen: BR Bundesrat; NR Nationalrat; SR Ständerat;
SiK Sicherheitspolitische Kommission; Mo.= Motion;
Pa.lv. Parlamentarische Initiative
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